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EDITORIAL
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Liebe Leserinnen, liebe Leser | Nach einer
kürzlich erfolgten Untersuchung sind 88 Prozent aller
Betriebe in der Schweiz Familienunternehmen. Diese
bilden somit das eigentliche Rückgrat der Schweizer
Volkswirtschaft. Rund 90 Prozent der Familien -
unternehmen sind Kleinstbetriebe bis zu zehn
Mitarbeitenden. Die Eigenheit der Familien unter -
nehmen besteht darin, dass die Familie und das
Unternehmen stark miteinander verknüpft sind, was
gegenüber anderen Gesellschaftsformen sicher
einige Vorteile bringt: Flexibilität, kurze Ent schei -
dungsfindung, eine auf die Mitarbeitenden aus -
 gerichtete Kultur- und Wert schätzung sowie
gesellschaftliches und persönliches Engagement der
Eigentümer. Dem gegenüber kennen Familien -
betriebe auch Schwächen. Eine davon ist die
ungeklärte Nachfolgefrage. Gründe hierfür können
vielfältiger Natur sein. Man darf sich glücklich
schätzen, wenn man das Unternehmen in die Hände
der nächsten Generation übergeben kann, welche in
der Lage ist, die Familientradition erfolgreich weiter -
zuführen. 

In dieser Info-Ausgabe dürfen wir Ihnen, geschätzte
Leserinnen und Leser, mitteilen, dass die Granol AG
die Nachfolge geregelt hat. Manuel (Sohn von Werner
Sieger) und Patrick (Sohn von Beat Sieger) sind
anfangs November 2014 in unseren Betrieb ein ge -
treten und absolvieren zurzeit ein intensives Ein-
  führungsprogramm. 

Manuel und Patrick werden sich in dieser Ausgabe
noch persönlich vorstellen (siehe Seite 4).

Seit bald 60 Jahren ist die Granol AG auf dem Markt
erfolgreich etabliert (Gründungsjahr: 1956). Wir sind
stolz, dass unser Familienunternehmen in naher
Zukunft in der dritten Generation weitergeführt
werden kann. Die eigentliche Übergabe der Unter -
nehmensleitung an die beiden Söhne wird zu einem
späteren Zeitpunkt erfolgen. Wir werden Sie recht -
zeitig informieren.

Schon bald stehen wir vor dem Jahreswechsel. Wir
danken Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, für die
angenehme Zusammenarbeit und wünschen Ihnen
und Ihren Angehörigen einen guten Start ins neue
Jahr.

Werner Sieger, Beat Sieger
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NACHFOLGE-
REGELUNG
3. GENERATION

NACHFOLGEREGELUNG

Mein Name ist Manuel Sieger. Ich bin in Stans ge-
boren und in Hergiswil aufgewachsen. Meine erste
Schulzeit absolvierte ich in Hergiswil, bis ich meine
Lehre als Bauzeichner antrat. Danach folgte die voll-
zeitige Berufsmaturität in Luzern und ein Ingenieur-
studium an der Hochfachschule in Horw. Nach zwei
Jahren Studium musste ich feststellen, dass mich der
Ingenieurberuf längerfristig nicht befriedigen wird.
Darum wechselte ich von dem Studium direkt in den
operativen Bereich als Bauleiter. Im September 2010
wurde ich beim Architekturbüro Reinhard Architek-
ten GmbH in Hergiswil eingestellt. Gleichzeitig be-
suchte ich zwei Jahre die Bauleiterschule in Zug.
Nach deren Abschluss führte ich die Technikerschule
im Bereich Hochbau weiter. Diese schloss ich
 erfolgreich im März 2014 ab und darf mich als
 «diplomierter Techniker HF Hochbau» bezeichnen. 
Neben meinem beruflichen Alltag betreibe ich akti-
ven Fitness- und Ausdauersport zum Ausgleich von
meiner vorwiegend sitzenden Tätigkeit. Für meine
kreative Seite spiele ich Euphonium in der Swiss
Powerbrass. Mit dieser Brassband bin ich vom Früh-
ling bis Herbst national wie international unterwegs.
Meine restliche Freizeit verbringe ich mit Reisen
oder Ausfahrten auf meinem Motorrad. 

Ich freue mich auf eine spannende Zukunft und eine
erfolgreiche Zusammenarbeit mit Ihnen. 
Ich wünsche Ihnen besinnliche Feiertage und viel
Glück und Kraft im neuen Jahr. 

Manuel Sieger

Mein Name ist Patrick Sieger. Ich bin in Schenkon LU
aufgewachsen und habe dort meine erste Schulzeit
verbracht. Nach einem einjährigen Sprachaufenthalt
in Genf habe ich die kaufmännische Lehre mit Be-
rufsmatura bei der Zürich Versicherung in Sursee
abgeschlossen. Um erste Berufserfahrungen zu sam-
meln, nahm ich als Assistent im Bildungsinspektorat
in Olten während zweier Jahre diverse kaufmänni-
sche Aufgaben wahr. Daraufhin habe ich mich ent-
schlossen, ein Studium in Betriebsökonomie zu be-
suchen. Nach einem dreijährigen Bachelorstudium
(Schwerpunkt Marketing und Kommunikation) habe
ich anschliessend während zweier Jahre den Mas-
terstudiengang im Bereich Business Development
and Promotion an der Hochschule Luzern absolviert.
Nach meinem Studium war ich zwei Jahre bei der
Sika Schweiz als Produkt Manager tätig. Mein Auf-
gabengebiet war die Vermarktung von dekorativen
Wand- und Bodenbeschichtungen für den privaten
sowie öffentlich/gewerblichen Bereich. 
Meine Freizeit verbringe ich gerne im Sommer in den
Bergen mit Wandern und Biken oder im Winter mit
Skifahren. Für den alltäglichen Ausgleich treibe ich
Sport oder lebe meine Kreativität beim Kochen oder
bei der Bearbeitung von kleinen Filmprojekten aus. 

Es freut mich, zusammen mit meinem Cousin unsere
Familienunternehmung in dritter Generation einmal
weiterführen zu dürfen. 
Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie für die Festtage
alles Gute und freue mich, Sie bald kennen lernen zu
dürfen.

Patrick Sieger

Manuel Sieger Patrick Sieger
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APPLI-TECH 2015
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FACHMESSE
APPLI-TECH 2015
LUZERN
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Vom 4. bis 6. Februar 2015 trifft sich die gesamte
Branche zur sechsten appli-tech bei der Messe in
 Luzern. Durch den Neubau ist das Messegelände
grösser geworden.

Die appli-tech entspricht einem Bedürfnis der Maler-
und Gipserbranche sowie den in Trockenbau und
Dämmung tätigen Firmen – davon sind der Patro-
natsgeber smgv, die eingebundenen Partnerver-
bände und die Organisation, die Messe Luzern AG,
überzeugt.

Die Granol AG und die Sarna-Granol AG werden an
dieser Fachmesse zum ersten Mal mit einem Ge-
meinschaftsstand vertreten sein. 

Unser Standort:
Halle 2 / Stand B 237 + B 235

Wir freuen uns jetzt schon, Sie im Februar an unse-
rem Gemeinschaftsstand in Luzern begrüssen zu
dürfen.

Grundriss Stand 
Granol AG /
Sarna-Granol AG
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UNSERE
SCHNELLEN

«Unsere Schnellen» bezeichnet eine Gruppe von
Granol-Produkten, mit denen einfachere und
schnellere Arbeitsabläufe erreicht werden und
daher hervorragend geeignet sind für Renova-
tionen und Sanierungen. Mit den kurzen Warte-
zeiten bis zur Weiterbeschichtung gewinnen Sie
wertvolle Zeit. Bereits bestens bekannt sind die
Gipsprodukte Renogran 60 und Renospachtel
61. Neu dazu kommen die zementgebundenen
und daher auch für Nassräume geeigneten Pro-
dukte Granovit 80 und Granovit-Spachtel 81. 

Granovit 80 Zement-Universalputz
Granol Granovit 80 ist ein beschleunigt abbindender,
zementgebundener Ausgleichsputz mit einer max.
Korngrösse von 0.8 mm für den Innen- und Aussen-
bereich. Er hat ein ausgeprägtes Stehvermögen und
eine leichte Verarbeitung.

Granovit 80 ist hervorragend geeignet für Sanierun-
gen und Renovationen. Er haftet auf Fliesen und Na-
tursteinen (auch polierte), auf Beton, Backstein, Kalk-
sandstein, auf zementgebundenen, kunststoffver -
güteten oder kunststoffgebundenen Grundputzen,
Glattputzen, Abrieben und Farbanstrichen, auf di-
versen zementgebundenen Bauplatten, Glas, auf Me-
tall, auf Holzplatten aller Art usw.

Dank seinem speziellen Abbindeverhalten kann er,
bei guten Baustellenbedingungen, nach drei Tagen
weiterbeschichtet werden. Die minimale Schicht-
stärke beträgt 3 mm und als Untergrund für Fliesen
5 mm. Die maximale Schichtstärke beträgt pro Auf-
trag 20 mm.

  PRODUKTINFOS

Scannen Sie diesen Code mit Ihrem
Smartphone und Sie gelangen direkt zum
techn. Merkblatt.

• Haftet direkt auf Fliesen
• Kann bereits nach 3 Tagen weiterbeschichtet

werden
• Ausgezeichnetes Stehvermögen
• Leichte Verarbeitung

Granovit-Spachtel 81
Zement-Universalspachtel
Ist ein beschleunigt abbindender, zementgebundener
Spachtel mit den Eigenschaften vom Granovit 80, der
in dessen Kombination oder direkt als Abspachtelung
zur Erreichung einer glatten Oberfläche eingesetzt
wird. Dieses Produkt ist ab Frühjahr 2015 erhältlich.

Neu

Neu
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Das Bauprojekt | Eine einmalige Kombination aus
nostalgischer Architektur und einem modernen Er-
weiterungsanbau.
Den Anbau führte man massiv mit Betondecken und
einem Einsteinmauerwerk aus. Die Fassaden-Ober-
fläche wurde bewusst lebhaft mit einem Granolan
Natursteinputz umgesetzt. Der Sockelaufbau ist vom
bestehenden Altbau nachgestellt und mit Granol So-
ckelputz abgeglättet worden.
Im Erdgeschoss befindet sich ein überhoher Wohn-
raum und im Obergeschoss zwei Kinderzimmer so-
wie ein Ankleideraum.

Alt und Neu | Man wollte bewusst moderne Ar-
chitektur mit dem bestehenden Altbau verbinden.
Dies ist ein Beispiel einer gelungenen Kombination
von Tradition und Moderne. 

ERWEITERUNGS-
BAU IN AARAU

BAUOBJEKT

B A U T A F E L

Objekt 
Erweiterungsbau in Aarau

Architekt 
Meletta Strebel Architekten AG, Zürich

Gipsergeschäft  
Loureiro Crespo AG, Urdorf

Fachberatung Granol AG  
Claudio Caruso 

P R O D U K T E

Gasogran 900
Natursteinputz Aussen

Sockel-/Zementputz 150
Sockelputz 155
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UMBAU
EHEMALIGE
KLINIK GARCIA
FREIBURG

BAUOBJEKT

Adolphe Merkle Institut | Das nanotechnologi-
sche Institut Adolphe Merkle der Universität Freiburg
hat sich in der alten Klinik Garcia, die sich am Plateau
de Pérolles in Freiburg befindet, eingerichtet. Die
Gebäude, erbaut anfangs des 20. Jahrhunderts,
 wurden komplett renoviert. Ein neues Laborgebäude
sowie die neuen Glasübergänge wurden an die
 historischen Gebäude angepasst. Die neuen Bauten
ersetzen die Anbauten aus den 60er-Jahren. 

Renovationskonzept | Die Renovation der beiden
alten Gebäude erforderte eine komplette Entfernung
des Putzes innen und aussen, eine neue Innendäm-
mung sowie die Verstärkung und die Reparatur des
bestehenden Holzfussbodens. Die Rahmen der Fach-
werkfassade bekamen ihre originale Farbe zurück
und der Kalkputz wurde erneuert. Es wurden 3-fach
verglaste Holzfenster eingesetzt und die Balken ver-
stärkt und neu gestrichen. Das Natursteinmauer-
werk mit den Sandsteinfugen wurde renoviert.

B A U T A F E L

Objekt 
Nanotechnologisches Institut Adolphe Merkle, Freiburg

Bauherr 
Kanton Freiburg

Architekt
Atelier d’architectes Charriè-Partenaires SA, 

Granges-Paccot

Unternehmen  
Crinimax-Clément Peinture SA, Freiburg

Fachberatung Granol AG  
Michel Mory 

P R O D U K T E

Kalkogran 170
Kalkogran 270

Kalkogran 412, 0.8 mm
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BAUOBJEKT

Im Mai 2014 wurde das neue Erlebnis-, Seminar-
und Golfhotel Birdland eröffnet. Das moderne
 Hotelkonzept und die überzeugende Architektur
 machen das Birdland zu einem vielversprechenden
Projekt und zu einem Gewinn für die Region. Der
Name Birdland weist auf die nahe gelegene Vogel-
warte hin. 

Trennwände:
Ständerwände Typ Knauf W112/125
Zusätzliche Lage Knauf Silentboard Schallschutz-
platte zur Schallverbesserung + 5dB

Knauf Silentboard GKF Schallschutzplatten
werden in allen Bereichen des Innenausbaus als
 Beplankung und Nachrüstung von Trockenbau-
 Systemen mit Brandschutzanforderungen und
höchsten Schallschutzanforderungen eingesetzt.

HOTEL BIRDLAND
SEMPACH-STATION

B A U T A F E L

Objekt 
Hotel Birdland, Sempach-Station

Bauherr 
T. & M. Immobilien AG, Stalden

Architekt 
Atelier Creas GmbH, Sempach

Unternehmer 
Création de Sol AG, Weggis

Fachberatung Granol AG  
Mark Müller 

P R O D U K T E

Kombi Haftbrücke 
Weissputz 220

Planogran 22
Spezialabrieb 40

Ständerwände Typ Knauf W112/125
Knauf Silentboard GKF

• Beispiel bestehende Wände mit Silentboard aufrüsten
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Die Kirche von Ligerz liegt mitten im Rebberg.
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GRANOL-
AUSFLUG 2014

Granol-Ausflug 2014 | Eine Reise in die 3-Seen-
Region und Weinbaugebiet. Nach einem ersten Zwi-
schenhalt in Biel beim Morgenkaffee ging es mit dem
Schiff weiter nach Ligerz.

Ligerz ist ein kleines Weinbaudorf am Bielersee mit
grosser Geschichte. Bei einer Führung durchs Dorf
und mit dem Viniterra-Bähnli durch die Rebberge
 haben wir Interessantes vernommen über die Jurage-
wässerkorrektur, die von Wattenwyl Dynastie, die
 geschichtsträchtigen alten Häuser usw., was uns nur
so ins Staunen versetzte.

Nach dem Mittagessen im Gasthaus Kreuz, natürlich
mit Fisch, Fleisch und Wein aus den Rebbergen vom
Bielersee, ging es mit der Standseilbahn nach Prèles.
Die waghalsigen Granolaner fassten ein Trottinett für
die rasante Talfahrt durch Wald und Rebberge, alle
 Übrigen genossen eine Weile die Aussicht und fuhren
wieder mit der Bahn an den Bielersee.

BETRIEBSAUSFLUG

Der Aufenthalt auf dem Weingut Caveau des trois
Tonneaux bei einem feinen Glas Wein und einem
 Zobig-Plättli bildete dann den Abschluss unserer dies-
jährigen Reise.
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Herzliche Gratulation zum Firmenjubiläum. Wir danken den Jubilaren für ihren Einsatz und wünschen ihnen

weiterhin viel Freude und Erfolg bei der Arbeit und für die Zukunft viel Glück, alles Gute und gute Gesundheit.

PERSONAL
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DIENSTJUBILARE
IM JAHR 2014

Beat Sieger
30 Jahre

Ernst Hauri
35 Jahre

Heidy Stirnimann
35 Jahre

Priska Brandenberger
25 Jahre

Georg Portmann
35 Jahre

Hans Schönthal
25 Jahre

Mirash Sokoli
25 Jahre

Josef Isenschmid
20 Jahre

Daniel Krebs
15 Jahre

Anita Albrecht
15 Jahre

Michel Kopf
15 Jahre

Dominic Bötschi
15 Jahre

Mark Müller
15 Jahre

Marietheres Beck
10 Jahre

Rita Sieger
15 Jahre
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100% schweizerisch
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